
6. Sitzung/b
N i e d e r s c h r i f t

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Weddelbrook am 11. Mai
2009 im Dorfhaus in Weddelbrook

Beginn: 19.40 Uhr

Ende:    22.00 Uhr

Anwesend:
Bürgermeister Peter Boyens
Gemeindevertreter/innen Brigitte Löchel, Uta Wasner,
Dieter Haferkamp, Carsten Schweder, Jens Vogel, Lars Büschking, Michael Zwicker,
Peter Kay, Ellen Mundt, Andreas Röpke

Ferner anwesend:

Protokollführerin Amtsangest. Runge

Es fehlt:
Marion Kay, entsch.

Der Vorsitzende stellt bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass

- zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde,
- die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

Gegen diese Feststellungen erheben sich keine Einwendungen.
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Tagesordnung gemäß Einladung

1. Einwohnerfragestunde
2. Einwendungen gegen die letzte Sitzungsniederschrift
3. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse
4. Grundsatzbeschluss zur Umstellung auf die doppische Haushaltsführung
5. Beschluss zur Anpassung an die Ausschreibungs- und Vergabeordnung

des Amtes
6. Stellungnahme zum Kreiswindkataster
7. Beschluss zur Auftragsvergabe der Kanaluntersuchung an den WZV
8. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil
9. Grundstücks- und Finanzangelegenheiten

- Vertrag Sellmann / Nutzungsänderung Landmaschinenhalle

Es werden keine Einwendungen bzw. Anträge zur Tagesordnung vorgebracht:

Zu dem Tagesordnungspunkt   9   ist die Öffentlichkeit ausgeschlossen.
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TOP 1 Einwohnerfragestunde
Dieter Haferkamp berichtet, dass am See wieder häufig die Leute mit den
Hunden unterwegs sind und die Hunde auch im See baden lassen. Er regt an,
dass noch zusätzliche Schilder aufgestellt werden sollen, dass dies verboten
ist.

Es herrscht Einigkeit darüber, dass die Absperrungen neu aufgestellt werden
müssen und die vorhandenen Schilder aufbereitet werden sollen, damit sie
wieder lesbar sind sowie ein zusätzliches Schild bei der Wiese aufgestellt
werden soll.

Andreas Röpke fragt nach, was mit dem Antrag auf Geschwindigkeitsbe-
schränkung für den Ortsteil Krücken geworden ist. Bürgermeister Boyens be-
antwortet diese Frage unter TOP 3.

TOP 2 Einwendungen gegen die letzte Sitzungsnieders chrift
Gegen die Sitzungsniederschrift vom 23.2.2009 liegen keine Einwendungen
vor.

TOP 3 Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse
Bürgermeister Boyens berichtet über folgende Punkte:

• Am 12.5.2009 findet die Prüfung der Jahresrechnung statt.
• Es soll überlegt werden, was mit dem alten Feuerwehrfahrzeug passieren

soll.
• Der Antrag auf 7, 5 t für die Straßen Höh und Kastanienweg wurde vom

Kreis abgelehnt. Ebenso wurde der Antrag auf 50 km/h-Beschränkung für
den Ortsteil Krücken abgelehnt.

• Bei dem Wettbewerb „Sportfreundliche Kommune“ hat die Gemeinde keine
Platzierung erreicht.

• Die Sirene wurde repariert.
• Zwei Fenster im Dorfhaus müssen erneuert werden.
• Es müssen noch Malerarbeiten in der Sporthalle vorgenommen werden.
• In der Sporthalle konnte ein Dachfenster nicht geschlossen werden und die

Halle stand unter Wasser.
• Die Finanzkraft der Gemeinde befindet sich im Durchschnitt.
• Es wird noch ein Streifen zwischen Radweg und Straße an den Kreis ver-

kauft.
• Weiterhin hat Bürgermeister Boyens an diversen Schulverbandsterminen

teilgenommen. Hier berichtet er, dass die Verhandlungen mit der Stadt
sehr schwierig sind.

Jens Vogel berichtet für den Planungs- und Maßnahmenausschuss, dass am
Badestrand ein Schild „Baden auf eigene Gefahr“ aufgestellt werden muss
und am besten ein Schild, dass dort nur mit Badeschuhen gebadet werden
kann, da dort Scherben im Wasser sind. Weiterhin berichtet er, dass an der
Kreuzung Vogelzunge/Schulstraße der Gully lose ist.

TOP 4 Grundsatzbeschluss zur Umstellung auf die dop pische Haushaltsfüh-
rung
Bürgermeister Boyens gibt kurze Erläuterungen zur Doppik.
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Die Gemeindevertretung beschließt, die Doppik auch für die Gemeinde Wed-
delbrook einzuführen. Sie schließt sich bei den Vorbereitungen und der Um-
stellung dem Zeitplan des Amtes an und stimmt diesem zu. Das schließt auch
eine möglicherweise notwendig werdende zeitliche Verschiebung ein.

Abstimmungsergebnis:   11   Stimmen dafür

TOP 5 Beschluss zur Anpassung an die Ausschreibungs - und Vergabeordnung
des Amtes
Die Gemeindevertretung beschließt, sich der Ausschreibungs- und Vergabe-
ordnung des Amtes Bad Bramstedt-Land vom 23.4.2009 mit sofortiger Wir-
kung anzuschließen.

Abstimmungsergebnis:   11   Stimmen dafür

TOP 6 Stellungnahme zum Kreiswindkataster
Gemeindevertreter Röpke nimmt an der Beratung und Beschlussfassung we-
gen Befangenheit nicht teil.

Die Gemeindevertretung beschließt, die in der Karte des Kreises Segeberg
ausgewiesenen Flächen 10 und 11 a als Windenergieeignungsflächen zu be-
rücksichtigen. 11 a soll hier als vorrangiges Gebiet berücksichtigt werden, Flä-
che 10 als nachrangiges Gebiet.

Abstimmungsergebnis:   10   Stimmen dafür

TOP 7 Beschluss zur Auftragsvergabe der Kanalunters uchung an den WZV
Die Gemeindevertretung beschließt aufgrund der Empfehlung des Amtsau-
schusses die Arbeiten für die Erstellung eines Kanalkatasters für die Gemein-
de an den Wege-Zweckverband zu vergeben. Vor einer endgültigen Auftrags-
erteilung ist in Zusammenarbeit mit der Amtsverwaltung zu prüfen, in wie weit
eine Erfassung von privaten Hausanschlüssen, der Wasserversorgung, der
Straßenbeleuchtung und des Straßennetzes mit durchgeführt werden kann.
Die Abrechnung durch den Wege-Zweckverband erfolgt nach tatsächlich fest-
gestellter Leitungslänge, der Anzahl der Schächte und eventuell weiteren ge-
wünschten Sachdaten/Modulen aus dem Angebot.

Weiterhin soll das Amt über den Kreis Segeberg eine Eingabe nach Kiel ma-
chen, um überprüfen zu lassen, ob die privaten Haushalte die Kanäle tatsäch-
lich untersuchen lassen müssen. Das Land Niedersachsen hat die EU-
Richtlinie bereits revidiert, dort müssen nur die öffentlichen Kanäle überprüft
werden.

Abstimmungsergebnis:   11   Stimmen dafür

TOP 8 Verschiedenes
Ellen Mundt berichtet über die Initiative „Lebensraum Schule“. Hier geht es um
die Nachmittagsbetreuung der Schul- und Kindergartenkinder. Hier wird eine
Lösung gesucht, wie die Betreuung nachmittags abgedeckt werden könnte.
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Uta Wasner berichtet, dass die Sammler fürs Kinderfest nächste Woche los-
gehen. Das Kinderfest wird am 27.6.2009 stattfinden.

Peter Boyens berichtet, dass der Schulhofzaun in nächster Zeit wieder herge-
richtet werden muss.

Protokollführerin


